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Antriebe im 
Bergtest!

WENIG REICHWEITE

REISE
Radparadies Zypern 

Schönes Wochenende:

Traumziele in Deutschland

TOPSELLER

6 Verkaufsschlager 

im Vergleich

2014er-E-Räder
Erster Fahreindruck

48 SEITEN EXTRA 

Neuheiten 2014!

1 Jahr mit dem 

Pegasus Premio-E
DAUERTEST
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kt
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d ElektroRad

E-Motion genießen. Moderne Mobilität leben. Elektrorad-maga
zin.de
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KTM  E STYLE P 
ÜBERRAGEND  IM  BERGTEST:

» HÖCHSTE EFFIZIENZ & GRÖ�TE REICHWEITE «

ElektroRad
EUROPAS FÜHRENDES E-BIKE MAGAZIN

B I K E  I N D U S T R I E S

P

MIT PANASONIC HECKANTRIEB

42 ELEKTRORAD 4|2013

SO HABEN WIR GETESTET 
Bei der Auswahl einer geeigneten 
Test strecke half uns Entwicklungs-
ingenieur Ludger Sommer: „Ihr braucht 
eine Aufwärmphase, also einen Abschnitt, 
in welchem der Motor Zeit hat, langsam 
auf Betriebstemperatur zu kommen.“ Fuß-
end auf diesem Hinweis wählten wir eine 
Anfahrt im Flachen von ca. 6,7 Kilometern  
bis zum Fuße des Großen Arbers, unserer 
Teststrecke bergauf. Die Anfahrt bewäl-
tigten wir im mittleren Fahrmodus, um 
das System anzuwährem. 

Den Motoren machten wir es nicht leicht. 
Das �ng schon mit unserer eigentlich we-
nig e�zienten Fahrweise an. Für den Gip-
felsturm nutzten alle Testfahrer die höchst-

mögliche Unterstützungsstufe – obwohl in 
der Praxis die meisten Pedelec-Fahrer der 
wechselnden Steigung folgend zwischen 
Power- und Normal-Modus wechseln wür-
den, um Akkukapazität einzusparen. Auch 
die Marschgeschwindigkeit setzten wir fest: 
Um die 13 km/h pendelte die Anzeige in 
unseren GPS-Geräten. Schon bei der ersten 
Fahrt die erste Erkenntnis: Für den Mensch 
ist dieser Speed angenehm, für manche Ma-
schinen nicht. Sie laufen bei einer Steigung 
von 5 – 9 Prozent runder, wenn man 14,5 
km/h Richtung Gipfelkreuz fährt. Um die 
Fahrt gleich zu gestalten, einigten wir uns 
auf eine ruhige Trittfrequenz von rund 60 
U/min. Hinzu kamen das Gewicht: Jedes 
Rad brachte – den Fahrer eingerechnet – 
110 Kilogramm Gesamtgewicht auf die 

die einen Test nicht wasserdicht machen, 
der aber dennoch erste Anhaltspunkte und 
Erfahrungen liefert. Uns interessierte, was 
der eine oder andere Antrieb „kann“ – wer 
schwächelt, wer zieht davon, wer läu� 
heiß, welcher bleibt cool? In unserem Test 
vertreten: ein Frontmotor (Ansmann), drei 
Mittelmotoren (Bosch, Impulse, Yamaha), 
vier Hinterradantriebe: BionX, Go Swiss-
Drive, den GreenMover = Alber Motor und 
Panasonic. Und am Ende des Tages zum 
Vergleich: ein Trekkingrad ohne Motor. 
Um die Ergebnisse möglichst vergleichbar 
zu halten und die Motoren entsprechend zu 
fordern, führten wir im Zuge der Vorberei-
tung viele intensive Gespräche mit Experten 
und Herstellern über das Prüf-Prozedere. 

Vor der ersten Bergfahrt wurden Computer und Instrumente kalibriert.

www.emotion-technologies.de

Bonn 
0228 - 180 336 25

Düsseldorf
0211 - 229 669 66

Hamburg - Wentorf 
040 - 819 742 52

Hamm 
02381 - 283 88  

Hannover 
0511 - 370 698 74

Köln 
0221 - 540 201 85

e-Bikes kauft man bei 

München - Sauerlach 
08104 - 888 5232

Nürnberg - Herpersdorf
0911 - 489 210 80

Obernkirchen 
05724 - 404 0520

Rietheim (TUT)
07424 - 957 509   

Velbert 
02051- 804 220

Worms 
06241- 203 203

Deutschlands e-Bike Experten beraten Sie gerne!

Marke Motorname Motorart Gewicht kg Akku Wh
km Anfahrt  
zum Berg

km bergauf km Gesamt
Bergtest-Quotient 
km/Wh

KTM Panasonic Hinterrad 25,3 412 6,7 22,5 29,2 14,10958904

BionX Testrad BionX Hinterrad 20,7 423 6,7 16,8 23,5 18

Winora Yamaha Mittelmotor 26,7 352 6,7 11,3 18 19,55555556

Haibike Bosch Mittelmotor 24,9 400 6,7 12,82 19,52 20,49180328

Maxcycles Ansmann Frontmotor 18,3 324 6,7 9 15,7 20,63694268

M1 Go SwissDrive Hinterrad 22,1 360 6,7 10,1 16,8 21,42857143

Bulls Alber/GreenM. Hinterrad 25,1 612 6,7 17,2 23,9 25,60669456

Raleigh Impulse Mittelmotor 27,3 540 6,7 11,45 18,15 29,75206612

Morrison ohne Motor – 17,0 – 6,7 8 14,7 –

Panasonic besonders effizient am Berg

Unsere Wegstrecke: 7 Kilometer flach bis wellig 
(Touren-Situation), dann 8 Kilometer und über 500 
Höhenmeter bergauf.

TEST | BERGTEST

Ergebnisse im Überblick

Quelle: ELEKTRORAD 04 | 2013

E-STylE

Im Bergtest der Fachzeitschrift Elektro Rad konnte das KTM e Style P 
auf ganzer Linie überzeugen. Es war das einzige Bike, das bei 
höchster Unterstützungsstufe über 20 km bergauf meistern konnte. 
Und damit nicht genug: das Bike kam nicht nur am weitesten, 
sondern war auch das mit Abstand effizienteste im Test. Das 
e Style P benötigte nur 14,1 Wattstunden pro Kilometer. Dazu KTM 
Entwicklungsleiter Thomas Pressl: „Im e Style P haben wir die neue 
Panasonic Technologie mit internem Getriebe verbaut, die sich in 

einem sehr effizienten Drehzahlbereich bewegt. Zusammen mit 
dem komfortablen Trekkingrahmen eine perfekte Kombination.“ Zum 
Vergleich: Das e Style P hat eine 25 % höhere Reichweite und ist um 
28 % effizienter als der jeweils Zweitplatzierte. 

Die Tester von Europas führendem E-Bike Magazin waren auch von 
den nicht-motorisierten Qualitäten der österreichischen Bergziege 
rundum angetan: »FÄHRT AUCH OHNE MOTOR SEHR GUT BERGAUF!« 

POWERPAKET AM BERG
MIT UNGLAUBLICHER EFFIZIENZ

Das Effizienzbündel e Style P eröffnet mit einer Reichweite bergauf von 22 km neue 
Möglichkeiten. Damit wird so mancher schier unbezwingbarer Anstieg zu einer 
gemütlichen Ausfahrt.

E STYLE P: UND DIE BERGE 
LIEGEN DIR ZU FÜ�EN

ELEKTRORAD OKT | 2013
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a e-Cross Alloy T:1387
f Suntour SF14 NCX-D LO 700C
n Tektro Auriga Comf.  mit Rekup - hydr. Disc
0 Shimano Deore XT M771
j Shimano for Panasonic  48-36-26 

mit Schutzring
M PANASONIC NABENMOTOR PCT 47V - 250 W
J Panasonic LCD Display
I Panasonic Akku 47V / 8.8Ah = 414 Wh
w 21,70 kg*

a e-Style Alloy T:1390
f Suntour SF14 NCX-D LO 700C
n Tektro Auriga Comf.  mit Rekup - hydr. Disc
0 Shimano Deore XT M771
j Shimano for Panasonic  48-36-26 mit Schutzring
M PANASONIC NABENMOTOR PCT 47V - 250 W
J Panasonic LCD Display
I Panasonic Akku 47V / 8.8Ah = 414 Wh
w 24,60 kg*

27-S XT
TEKTRO DISC

27-S XT
TEKTRO DISC

30-S XT
TEKTRO DISC

E-STylE P

E-CROSS P
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*BIS ZU 120 km *BIS ZU 120 km

*BIS ZU 120 km *BIS ZU 120 km

30-S XT
TEKTRO DISCE-LyCAN P 27.5"

a Lycan 27.5  Alloy M: 1474
f R-Shox Revelat. RL 27"-15-SA-130-T
n Tektro Auriga Comf.  mit Rekup - hydr. Disc
0 Shimano Deore XT M781
j Shimano for Panasonic  42-32-24 
M PANASONIC NABENMOTOR PCT 

47V - 250 W
J Panasonic LCD Display
I Panasonic Akku 47V / 8.8Ah = 414 Wh
w 22,50 kg*

E-RACE P 27.5“ & 29“
a e-Race Alloy
f Sunt.SF14 Raidon XC LO - 15-T
n Tektro Auriga Comf.  

mit Rekup - hydr. Disc
0 Shimano Deore XT M781
j Shimano for Panasonic  42-32-24 
M PANASONIC NABENMOTOR PCT 47V - 250 W
J Panasonic LCD Display
I Panasonic Akku 47V / 8.8Ah = 414 Wh
w 21,00 kg* (27.5“) / 21,20 kg*(29“)
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»Sehr Gut«
Testurteil:


